
Salzgitter. Eine Premiere für
rund 200 Schülerinnen und
Schüler von vier Schulen aus
Salzgitter: Auf Einladung des
Fachdienstes Kinder, Jugend
und Familie der Stadt war das
Theater „SehnSucht“ aus Schles-
wig-Holstein mit dem suchtprä-
ventiven Theaterstück „Wilde
Panther, Keks!“ zu Gast in der
Kulturscheune in Lebenstedt. Es
ging den Organistoren darum,
das Thema Drogen und Sucht
auf anschauliche Weise aufzu-
greifen und Jugendlichen zu ver-
mitteln.

DasTeam Jugend- undDemo-
kratiebildung des städtischen
Fachdienstes lud die weiterfüh-
renden Schulen zu dem sucht-
präventiven Theaterstück ein.
Die IGS Salzgitter, das Gymna-
sium am Fredenberg, die Haupt-
schule am Fredenberg und die
Emil-Langen-Realschule Schule
sagten zu. Die Schülerinnen und
Schüler erlebten mit ihren
Schulleitungen, Lehrkräften und
Schulsozialarbeiterinnen und
Schulsozialarbeitern eine Auf-
führung, die gleichzeitig eine ge-
lungene Präventions-Premiere
für alle Beteiligten war.

Zum Inhalt: Max ist am Ende;
er stolpert durch die Zuschauer-
reihenaufdieBühne,wo fünf an-
archistische Engel auf ihn war-
ten. Voll zugedröhnt mit einem

Spielt im ev. gemeindehaus in
Steterburg: Bogdan dragus gilt
als der geiger, mit den
schnellsten Fingern der Welt.
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Salzgitter. Der Verein Steter-
Kult lädt für Sonntag, 12. Janu-
ar, um 17 Uhr zum Neujahrs-
konzert in das Ev. Gemeinde-
haus Steterburg ein. Zu Gast
sind Bogdan Dragus und sein
Ensemble. Der Geigermit And-
re Hammerschmied am Piano,
Andreas Koch am Kontrabass
und Alexander Dragus mit der
Violine sind keine Unbekann-
ten mehr. Bereits mehrfach ha-
ben sie doe Gäste in Steterburg
mit ihrem virtuosen Zusam-
menspiel erfreut.

BogdanDragus ist ErsterGei-
ger bei der Radiophilharmonie
Hannover des NDR und wurde
unter anderem mit dem Deut-
schen Kulturförderpreis sowie
dem Internationalen Abbado-
Preis in Italien ausgezeichnet.
Er gilt laut Ankündigung nicht
nur als ein begnadeter Virtuose,

Gedenkstätte
ist zugänglich
am 11. Januar
Salzgitter. die gedenk- und
dokumentationsstätte Kz
drütte mit der Ausstellung
„Kz-Häftlinge in der Rüstungs-
produktion“ ist am Samstag,
11. Januar, zwischen 15 und
17 Uhr auch ohne Anmeldung
für Besucher geöffnet. durch
ihre besondere lage in einem
arbeitenden Industriebetrieb
kann sie in der Regel nur im
Rahmen einer Führung be-
sucht werden. das ist an die-
sem Tag aber nicht so, aller-
dings gibt es auch keine Füh-
rung. Mitglieder des Arbeits-
kreis Stadtgeschichte aus Salz-
gitter sind aber vor Ort und ste-
hen für Fragen zur Verfügung.
eingang ist am Tor 1, Salzgitter
Flachstahl gmbH, in der
eisenhüttenstraße in Waten-
stedt. der zugang ist kosten-
los.

Gummibärchen, Alkohol
und Tabletten

Fachdienst Kinder, Jugend und Familie lädt Schulen
zu einem Theaterstück über Sucht und Drogen ein

Cocktail aus Pillen und Alkohol
steht er plötzlich vor dem Ein-
gang zum Himmel. Diese merk-
würdigenGestaltenwissenmehr
über sein Leben, als ihm lieb ist.
Ein turbulentes und einfühlsa-
mes Geschehen nimmt seinen
Lauf. Max hat ein Problem mit
Löchern. Die stopft er zuerst mit
Gummibärchen, später mit Al-
kohol und Tabletten. Für Max
sind immer die anderen schuld.

Das Teamdes Theaters „Sehn-
Sucht“ vermittelte anschaulich
und einfühlsam präventive Bot-
schaften für Schülerinnen und

Schüler. Nach der Aufführung
konnten sie ihre Fragen stellen
und mit dem Team diskutieren.
Haben wirklich die Eltern
Schuld, wenn Max Drogen
nimmt? Warum trennt sich die
Freundin und will nichts mehr
mit ihm zu tun haben?Die Schü-
lerinnen und Schüler überleg-
ten, tauschten sich aus und nah-
men viele Antworten und Er-
kenntnisse mit.

An den nachfolgenden zwei
Tagen fanden an den teilneh-
menden Schulen suchtpräventi-
ve Workshops statt. Der Regis-

seur des Stücks, Fred Buchalski,
griff die Inhalte des Theater-
stücks auf undvertiefte sie inGe-
sprächen mit den Schülerinnen
und Schülern. Weiterführende
Schulen, die Interesse an diesem
Präventionsprojekt des Theaters
aus Schleswig-Holstein haben,
können sich an das Team Ju-
gend- und Demokratiebildung
bei der Stadt Salzgitter wenden
(jugendunddemokratiebil-
dung@Stadt.Salzgitter.de). Das
Theaterstück „Wilder Panther,
Keks!“ wurde von Keine Macht
den Drogen e.V. gefördert.

Volles Haus: das Theater „SehnSucht“ zeigt das Stück „Wilde Panther, Keks!“ in der Kulturscheune
vor 200 Juendlichen. FOTO: STAdT SAlzgITTeR

Zwischen Paganini und Brahms
Geiger Bogdan Dragus und sein Ensemble geben das Neujahrskonzert in Steterburg

sondernwird oft als „derGeiger
mit den schnellsten Fingern der
Welt“ bezeichnet.

„Mit grandioser Technik und
atemberaubenden Stimmungs-
wechseln fühlt sich Bogdan
Dragus in allen Musikrichtun-
gen zuhause“, heißt es in der
Vorschau. Zusammen mit sei-
nem Ensemble bewege er sich
abseits des musikalischen
Mainstreams auf demGrat zwi-
schen Paganini und Brahms,
Filmmusik und romantischer
Flamencomusik. Ein Feuer-
werk der Geigenkunst, „die mit
Leichtigkeit die Grenzen der
Musikstile unter einem großen
Bogen vereint“. Tickets gibt es
für zwölf Euro imVorverkauf in
der Lindenapotheke und in der
Alten Apotheke in Thiede, an
der Tageskasse kosten sie
14 Euro.

Informationen
über Sanierung
in Steterburg
Salzgitter. die Stadt Salzgitter
lädt Interessierte für donners-
tag, 23. Januar, um 18 Uhr zu
einer öffentlichen Informa-
tionsveranstaltung zu anste-
henden Baumaßnahmen im
Sanierungsgebiet „Steter-
burg“ ein. Bei der Veranstal-
tung in der Kirchengemeinde
Steterburg, geht es darum,
städtebauliche Missstände
zu beheben und das gebiet
wesentlich zu verbessern.
Inhalt ist die Vorstellung
auch die diskussion mit den
Teilnehmenden über die
begonnenen Planungs-
ansätze zu folgenden
Maßnahmen: Platzgestal-
tung Kreuzungsbereich
Schulring/Unter den eichen,
gestalterische Aufwertung und
klima-angepasste Umgestal-
tung durch Schaffung einer
begrünten abwechslungsrei-
chen Platzfläche, gestaltung
des Vorplatzes der St. Bern-
ward-gemeinde im Kreu-
zungsbereich Pappeldamm/
gerhart-Hauptmann-Straße
sowie die städtebauliche
Aufwertung und
Verkehrsberuhigung.
Außerdem geht es an diesem
Abend unter dem Arbeitstitel
„Spielplatz Unter den eichen“
um die Schaffung von Spiel-,
Sport- und Aufenthaltsbe-
reichen für alle generationen
im Sinne eines „Mehrgenera-
tionen-Spielplatzes“.

VHS-Kurs zum
Steuerrecht
für Vereine
Salzgitter. die Volkshochschu-
le (VHS) hat freie Plätze in
dem neuen Kurs „Steuerliche
grundlagen für Vereine“ am
Samstag, 18. Januar, von 10
bis 13.30 Uhr im Kniestedter
Herrenhaus in Salzgitter-Bad.
An dem Tag werden die grund-
legenden Bestimmungen der
einkommensteuer für Vereine
erläutert, da auch eingetrage-
ne Vereine die einkommens-
steuerklärung in regelmäßigen
Abständen machen müssen.
es geht um steuerpflichtige
einnahmen, gemeinnützigkeit
und Steuerbegünstigung,
Voraussetzungen für die
Steuerbefreiung oder die
Buchführungspflicht und
Risiken bei Nichteinhaltung.
eine rechtliche Beratung fin-
det nicht statt. die Teilnahme
kostet 28 euro. eine Anmel-
dung ist ausschließlich
schriftlich möglich unter an-
derem per e-Mail an
vhs@stadt.salzgitter.de.
Fragen beantwortet die VHS
unter Tel. (05341) 839-3604.
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